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Grünes Licht aus Brüssel für Hochwasser-Soforthilfen des Bundes

Grünes Licht aus Brüssel für Hochwasser-Soforthilfen des Bundes<br /><br />Die Europäische Kommission hat die Soforthilfen des Bundesministeriums
für Wirtschaft und Technologie (BMWi) für hochwassergeschädigte gewerbliche Unternehmen und Freie Berufe, die Anfang Juni vorgestellt wurden,
wettbewerbsrechtlich genehmigt.<br />Der Bund beteiligt sich an den Soforthilfen der Länder für Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft und
Angehörige Freier Berufe mit einem Betrag in Höhe von 209 Millionen Euro.<br />Im Rahmen des sog. 10-Punkte-Programms des BMWi werden u. a.
Kreditprogramme der KfW für hochwassergeschädigte Unternehmen geöffnet, für ausgewählte KfW-Programme die Zinsen verbilligt und auch
Betriebsmittelkredite einbezogen; Zins und Tilgung für laufende KfW-Kredite können auf Antrag der Hausbanken vorübergehend gestundet werden. Für
diese Maßnahmen ist ein Darlehensvolumen von zunächst 100 Millionen Euro vorgesehen.<br />Bürgschaftsbanken können bis zu 90-prozentige
Bürgschaften gegenüber Hausbanken übernehmen, die einem von der Flut geschädigten Unternehmen einen Kredit gewähren. <br />Daneben hat die
Europäische Kommission auch genehmigt, dass der Bund bei Kurzarbeit in von Hochwasser betroffenen Unternehmen die Sozialversicherungsbeiträge
übernimmt. <br />Dazu der Bundesminister für Wirtschaft und Technologie, Dr. Philipp Rösler: "In der Hochwasserkrise mussten alle zusammenstehen
und schnell helfen. Die Bundesregierung hat dies gemeinsam mit den Ländern getan. Ich freue mich daher, dass auch die Europäische Kommission die
Sofortmaßnahmen schnell geprüft und freigegeben hat." <br /><br />Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWI)<br />Scharnhorststr.
34-37<br />11019 Berlin<br />Deutschland<br />Telefon: 030 18 615-6121<br />Telefax: 030 18 615-7020<br />Mail: pressestelle@bmwi.bund.de<br
/>URL: http://www.bmwi.de <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=540359" width="1" height="1">
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Nach der Bundestagswahl im September 2005 wurden die Arbeitsbereiche des bisherigen Bundesministeriums für Wirtschaft und Arbeit in zwei neue
Ministerien eingegliedert. Das neue Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie wird von Michael Glos geleitet.Zentrales Anliegen der Politik des
Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie (BMWi) ist es, das Fundament für wirtschaftlichen Wohlstand in Deutschland mit breiter Teilhabe aller
Bürger sowie für ein modernes System der Wirtschaftsbeziehungen zu legen.Zum Geschäftsbereich des BMWi gehören 7 Behörden:
BundeskartellamtBundesamt für Wirtschaft und AusfuhrkontrolleBundesnetzagentur für Elektrizität, Gas, Telekommunikation, Post und
EisenbahnenBundesagentur für Außenwirtschaft Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung Physikalisch-Technische Bundesanstalt
Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe
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